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Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Kopien der 
letzten beiden Zeugnisse und einem aktuellen Passbild an: 

Volksbank Weschnitztal eG, Personalabteilung, 
Rathausstr. 20, 64668 Rimbach

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen?
Sind Sie freundlich und aufgeschlossen?
Zeigen Sie gerne Selbstständigkeit und Engagement?

JA?! Dann sind Sie
bei uns genau richtig!

Zum 01. August 2015 werden wir wieder 

Ausbildungsplätze zur Bankkauffrau/zum Bankkaufmann 

sowie einen Platz für ein Duales Studium anbieten.
      J

etzt

 bewerben!
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EDITORIAL

Liebe Mitglieder,
wir freuen uns, Euch künftig die TG Nachrichten in neuem Layout präsentieren zu 
können und sind der Meinung, dass sich unsere Bemühungen um ein ansprechendes 
Äußeres gelohnt haben.
Das Jahr 2013 war ein ereignisreiches Jahr und mit einem prall gefüllten 
Terminkalender für uns alle, aber besonders für die aktiven Sportler. Dies spiegelte 
sich auch bei der Ehrung für 46 Sportler im Rahmen unseres Neujahrsempfangs 
am 17.01. wieder.
Die TG ist stolz auf alle aktiven Sportler, von denen jeder sein Bestes gegeben 
hat. Weitere Höhepunkte des letzten Jahres im Vereinsleben waren die Wahl 

eines neuen Vorstandes und die Verabschiedung einer neuen Vereinssatzung, die Ballettgala und das 
Odenwald-Pokal-Turnen. Das Miteinander wurde groß geschrieben und die Gemeinschaft gepflegt. 
Sieg oder Niederlage rufen Emotionen hervor, die von der 
Gruppe getragen wurden. Wir konnten auch in diesem Jahr 
bei der Hauptversammlung 24 Mitglieder für langjährige 
Zugehörigkeit ehren. Der Bewegungsparcours auf dem 
Haywoodplatz wurde am 5.6. eingeweiht und findet bei Klein 
und Groß Anklang. Er ist ein gelungenes Gemeinschaftswerk 
für Jung und Alt zusammen mit dem Verein, der Gemeinde 
und den Sponsoren. In Planung sind ab Herbst zwei neue 
Sportarten: Basketball und Yoga.

Nun ist endlich Sommer und Zeit zum Auftanken und die 
Seele baumeln zu lassen. Unsere Körper benötigen Sonne, 
Luft, Erholung vom Alltag, um wieder gut motiviert starten 
zu können. Unsere Leistungssportler wissen dies auch und 
gönnen ihrem Körper eine aktive Ruhezeit.

Mit den besten Wünschen für erholsame und sonnige Tage, 
ob am Meer oder in den Bergen, grüßt Euch Euer Vorsitzender

Joachim Wittke
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AUS DEM VORSTAND

TG Rimbach

2014
Neujahrsempfang

mit 
Sportlerehrung

Freitag, den 17.01.2014
um19.00 Uhr

TG-Sportzentrum 
Kleiststraße 1 

 

 

 

 

 

LEICHTATHLETIK
Kinder U 8 und U 10

Jona Wolf (06):
1. Kreismeister Crosslauf

Yannick Hagen (05):
1. Kreismeister Mehrkampf
1. Kreismeister 50 m
1. Kreismeister Weitsprung

Schülerinnen B (U14)

Carolin Schmitt (01):
3. Südhessische Meisterin Weitsprung

Schülerinnen W 14

Leonie Binz (99):
1. Südhessische Meisterin Diskuswerfen
2. Südhessische Meisterin Weitsprung

Katharina Bitsch (99):
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16

Luisa Schmitt (99): 
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Weibliche Jugend U 16

Nicola Ader (98):
1. Süddeutsche Meisterin 80 m Hürden
5. Süddeutsche Meisterin 4x100 m
1. Hessische Meisterin Hochsprung
1. Hessische Meisterin Blockwettkampf Sprint/Sprung
2. Hessische Meisterin Blockwettkampf Mannschaft
2. Hessische Meisterin 4x100 m
2. Hessische Hallenmeisterin Hochsprung
2. Hessische Hallenmeisterin 60 m Hürden
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16
4. Hessische Meisterin 80 m Hürden
1. Südhessische Meisterin BWK Sprint/Sprung
1. Südhessische Meisterin BWK Mannschaft
1. Südhessische Meisterin 60 m Hürden
1. Südhessische Meisterin Weitsprung
1. Südhessische Meisterin Hochsprung
1. Südhessische Meisterin 4x100 m 
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft
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1. Kreismeisterin Hochsprung
1. Kreismeisterin 80 m
1. Kreismeisterin 4x100 m
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Anna Bitsch (98):
5. Süddeutsche Meisterin 4x100 m
2. Hessische Meisterin 4x100 m
2. Hessische Meisterin Siebenkampf Mannschaft
4. Hessische Meisterin Kugelstoßen
6. Hessische Meisterin Blockwettkampf Wurf
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16
9. Hessische Meisterin Blockwettkampf Mannschaft
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
1. Südhessische Meisterin Diskuswerfen
1. Südhessische Meisterin Kugelstoßen
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
2. Südhessische Meisterin Blockwettkampf Wurf
3. Südhessische Meisterin BWK Mannschaft
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeisterin Kugelstoßen
1. Kreismeisterin 4x100 m
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Ines Hauser (98):
2. Hessische Mannschaftsmeisterin  U16
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Nicole Jäger (98):
3. Süddeutsche Meisterin 80 m Hürden
3. Süddeutsche Meisterin 300 m
5. Süddeutsche Meisterin 4x100 m
2. Hessische Meisterin Blockwettkampf Mannschaft
2. Hessische Meisterin  4x100 m
3. Hessische Meisterin 80 m Hürden
2. Hessische Meisterin Siebenkampf Mannschaft
3. Hessische Meisterin Siebenkampf
5. Hessische Meisterin Blockwettkampf Sprint/Sprung
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16
1. Südhessische Meisterin 100 m
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
2. Südhessische Meisterin BWK Sprint/Sprung
1. Südhessische Meisterin BWK Mannschaft
2. Südhessische Meisterin 80 m Hürden
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeisterin Weitsprung
1. Kreismeisterin 100 m
1. Kreismeisterin 4x100 m
1. Kreismeisterin Vierkampf
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Angelika Langer (98):
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16
9. Hessische Meisterin BWK Mannschaft
2. Südhessische Meisterin Hochsprung
3. Südhessische Meisterin BWK Mannschaft
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Jana Nicklas (98):
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft

Charlotte Schmidt (98):
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16
9. Hessische Meisterin BWK Mannschaft
3. Südhessische Meisterin BWK Mannschaft

Lea Schumacher (98):
2. Süddeutsche Meisterin 300 m Hürden
5. Süddeutsche Meisterin 4x100 m
1. Hessische Meisterin 300 m Hürden
2. Hessische Meisterin 4x100 m
2. Hessische Meisterin Siebenkampf Mannschaft
2. Hessische Meisterin BWK Mannschaft
5. Hessische Meisterin Blockwettkampf Lauf
2. Hessische Mannschaftsmeisterin U16
6. Hessische Meisterin Siebenkampf
1. Südhessische Meisterin 300 m Hürden
1. Südhessische Meisterin Crosslauf
1. Südhessische Meisterin Blockwettkampf Lauf
1. Südhessische Meisterin BWK Mannschaft
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
2. Südhessische Meisterin 800 m
1. Kreismeisterin Crosslauf
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeisterin 800 m
1. Kreismeisterin 4x100 m

Agata Wozniak (98):
2. Hessische  Mannschaftsmeisterin U16

Weibliche Jugend B (U 18)

Lisa-Marie Walz (97):
6. Hessische Meisterin 800 m
1. Südhessische Meisterin Crosslauf
1. Südhessische Meisterin 400 m
1. Kreismeisterin Crosslauf 
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft

Frauen W 40 und W 55

Tanja Bitsch (71):
3. Deutsche Meisterin Schleuderball

Gudrun Emmert (56)
1. Deutsche Meisterin Schleuderball

Schüler B (U 14)

Noah Hinterreiter (00)
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeister Vierkampf Mannschaft

Aaron Köhler (00)
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft

Leon Schepp (00)
1. Kreismeister Vierkampf Mannschaft

Jörn Eckardt (01):
1. Kreismeister Vierkampf Mannschaft

Aaron Hinz (01):
1. Kreismeister 800 m

Aaron Schepp (01)
1. Kreismeister Vierkampf Mannschaft

Steven Schmitt (01):
1. Kreismeister Crosslauf
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft
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Männliche  Jugend B (U 18)

Jonathan Ader (96): 
4. Süddeutscher Meister 400 m Hürden
1. Hessischer Meister 400 m Hürden
4. Hessischer Meister Weitsprung
1. Südhessischer Meister Weitsprung
2. Südhessischer Meister Hochsprung
1. Kreismeister 4x100 m
1. Kreismeister Fünfkampf
1. Kreismeister Crosslauf

Alexander Belger (96):
2. Hessischer Meister Kugelstoßen
7. Hessischer Meister Diskuswerfen
1. Südhessischer Meister Kugelstoßen
1. Südhessischer Meister Diskuswerfen
1. Kreismeister Kugelstoßen
1. Kreismeister Diskuswerfen

Männliche  Jugend A (U 20)

Martin Moruzgala (94):
3. Südhessischer Meister Hochsprung
1. Kreismeister Weitsprung
1. Kreismeister Fünfkampf Mannschaft

Moritz Schumacher (94):
1. Südhessischer Meister Hochsprung
1. Kreismeister Fünfkampf Mannschaft

Markus Arnold (95):
1. Kreismeister Fünfkampf Mannschaft

Maximilian Walz (95):
4. Hessischer Meister400 m
1. Südhessischer Meister 400 m
1. Kreismeister 4x100 m
1. Kreismeister Fünfkampf Mannschaft

David Wecht (95):
2. Hessischer Meister 400 m
2. Hessischer Hallenmeister 400 m
1. Südhessischer Meister Crosslauf
2. Südhessischer Meister 200 m
1. Kreismeister Fünfkampf
1. Kreismeister Fünfkampf Mannschaft
1. Kreismeister 4x100 m
1. Kreismeister Crosslauf

Männer

Lukas Baum (93):
2. Hessischer Meister Winterwurf Speerwerfen
3. Südhessischer Meister Speerwerfen

Marco Wühler (85):
1. Hessischer Meister Hochsprung
2. Hessischer Hallenmeister Hochsprung
1. Südhessischer Meister Hochsprung

J U D O
Weibliche  U 10

Isabell Weber
3. Bezirks- Einzelmeisterin

Männliche U 10

Alexander Helm
3. Bezirks- Einzelmeister

Aaron Köhler
3. Bezirks- Einzelmeister

Jonathan Steinmann
3. Bezirks- Einzelmeister

Ian Störmer
2. Hessischer Einzelmeister
2. Südwestdeutscher Einzelmeister
1. Südwestdeutsche Mannschaftsmeisterschaft
2. Hessische Vereinsmannschaftsmeisterschaft
Berufung in den HJV Landeskader

KEGELN
Weibliche  U 14

Isabell Weigend
2. Bezirksmeisterin

Männliche  Jugend U 18
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Der Siegerpokal
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Schon etwas länger zurück liegt die HV der TG Rim-
bach, die am 28.März dieses Jahres in der Vereins-
gaststätte „Felice“ stattgefunden hat. Auf der HV 
legen die Mitglieder des Vorstandes Rechenschaft  
über das abgelaufene Jahr ab und geben einen Aus-
blick auf das kommende Jahr. Eine gute Gelegenheit 
also für alle Mitglieder sich über Pläne  und Vorhaben 
des Vereins zu informieren, seinen Interessen Ge-
hör zu verschaffen  oder aber  seine Meinung kund 
zu tun. Wer dies verpasst hat, hier das Wichtigste in 
Kürze:
Finanzen
Auf der diesjährigen HV fanden  vor allem die Be-
richte des TG Vorsitzenden Joachim Wittke und des 
Finanzverwalters Erich Schmitt breite Zustimmung 
unter den versammelten Aktiven, denn eine fünfstel-
lige Summe konnte der Verein 2013 als Überschuss 
verbuchen. Dies lag nicht zuletzt daran, dass auf-
grund der Bauarbeiten an der Martin-Luther-Schule 
die TG-Halle vom Kreis für den Schulsport angemie-
tet wurde.  

Mitgliederentwicklung und Statistik
Ebenso erfreulich war der Bericht des Vor-
sitzenden über die positive Entwicklung der                                                                                                    
Mitgliederzahlen und das trotz des Ganztagsunter-
richtes an den Schulen, der die Trainingsmöglichkei-
ten der jungen Sportler erheblich einschränkt. So ist 
die Zahl der Jugendlichen im Verein sogar leicht ge-
stiegen. 45 Prozent der TG-Mitglieder sind unter 18 
Jahre. Besonders für 
Ebenfalls einen Aufwärtstrend gab es in der Spar-
te Reha-Sport. Zusätzliche Übungsstunden wurden 
deshalb angesetzt. Etwas weniger Mitglieder als 
zuvor hatten die Abteilungen Judo sowie Eltern und 
Kind. Dagegen verbuchte die Leichtathletik einen Zu-
wachs von 30 Prozent. Sie ist mit 222 Mitgliedern die 
stärkste Abteilung, gefolgt von Judo mit 167, Jazz-
tanz mit 156 und Eltern und Kind mit 127 Mitgliedern. 
Insgesamt hat die TG rund 1200 Mitglieder, damit ist 

statistisch gesehen jeder siebte Rimbacher Mitglied 
in der TG.

Sportliche Siege und gesellige Anlässe
Vor allem für die Leichtathleten war 2013 ein sehr 
erfolgreiches Jahr. Aber auch für die Kinder gab es 
ein buntes Angebot, ob nun beim Faschingsturnen, 
dem großen Drachenfest der Kinderturnabteilung, im 
Hip-Hop-Workshop oder dem Zeltlager zusammen 
mit dem TV Zotzenbach und der KSG Mitlechtern. 

Ausblick
Die Sparte „Gesundheitssport“ soll nach dem Willen 
des Vorstandes weiter ausgebaut werden, sofern 
genügend qualifizierte Übungsleiter zur Verfügung 
stehen, denn die Nachfrage ist groß und steigt wei-
ter. Wenn nach den Sommerferien die Sporthalle 
der Martin-Luther-Schule fertiggestellt wird, kann die 
TG auch wieder über mehr Hallenzeiten verfügen 
und damit ihr Angebot erweitern. Am Haywoodplatz 
entsteht in Zusammenarbeit mit der Gemeinde ein 
Mehrgenerationenparcours, für  dessen Planung und 
zustande kommen die TG Rimbach maßgeblich bei-
getragen hat. Weitere großzügige Spenden gingen 
für die Geräte ein. 2014 stehen einige Jubiläen an, 
so wird die Frauengymnastik 60, die Seniorengym-
nastik 30 und die Herzsportgruppe 25 Jahre alt.  

Ehrungen
Für langjährige Mitgliedschaft (25 – 40 60 Jahre) 
konnten 23 Mitglieder geehrt werden. Siehe auch 
Fotos der Anwesenden.

Gedenken
Doch nicht nur positives gab es zu berichten. Bedrü-
ckend war das Totengedenken, denn mit den zwei 
betagten  Ehrenmitgliedern Elisabeth Keil und Ja-
kob Schmitt war auch die erst 20 Jahre alte Larissa 
Öhlenschläger gestorben. Diese hatte noch im März 
2013 als „Pechmarie“ bei der Ballettaufführung „Frau 
Holle“ mitgewirkt.

Hauptversammlung kurz und knapp
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Damit auch die Judo-Anfänger schon früh Wettkamp-
ferfahrung sammeln können, gibt es das „Krümeltur-
nier“ in Bürstadt. Die TG Rimbach war mit sieben Teil-
nehmern am Start – und die schlugen sich prächtig.
Im Gegensatz zu „normalen“ Turnieren ist der Kampf 
dort nicht beendet, wenn einer der Judoka durch ei-
nen sauberen Wurf oder einen Haltegriff einen „Ippon“ 
(ganzer Punkt) erreicht. Vielmehr gibt es dafür und 
für die kleineren Wertungen Punkte. Gewonnen hat, 
wer als erster 20 Zähler erreicht – so sind sogar zwei 
Ippons möglich. Damit will man den Nachwuchssport-
lern längere Kämpfe ermöglichen und einen größeren 
Lernerfolg erzielen. Die Teilnehmer wurden nach Ge-
wicht in Vierergruppen eingeteilt, sodass jeder eine 
Platzierung erreichen konnte.
Drei Rimbacher Judoka machten ihre Sache beson-
ders gut und landeten auf dem ersten Platz. Isabella 
Weber gewann souverän alle ihre Kämpfe vorzeitig, 
ebenso gut machten es Konrad König und Mark Blatt. 
Travis Stockert ging auch drei Mal als Sieger von der 
Matte.  Zwei Begegnungen verliefen dabei äußerst 
knapp, doch Travis konnte sie durch tollen Einsatz für 
sich entscheiden. Ole Büttner gewann zwei Mal und 
musste sich einmal geschlagen geben. Wegen der 
schlechteren Unterbewertung kam er auf Rang drei. 
Artur Usatuic verlor drei Mal, verbesserte sich aber 
im Lauf des Turniers. Auch Mika Bischoff kam ohne 

Sieg nach Hause. Er hatte aber eine schwere Grup-
pe erwischt, in der er der leichteste Kämpfer war, zu-

dem verlor er seinen letzten Kampf unglücklich durch 
einen Kampfrichterentscheid, nachdem es am Ende 
unentschieden gestanden hatte. Trainer Peter Andre-
as Blatt war mit der Leistung seiner Schützlinge sehr 
zufrieden. Alle zeigten verbesserte Leistungen und 
setzen einiges aus dem Training um.

Rimbacher Judo-Nachwuchs war erfolgreich
Gute Leistungen beim „Krümelturnier“ in Bürstadt

Beim Krümelturnier sammelte der Rimbacher Judo-Nachwuchs 
erste Wettkampferfahrungen.

Judonachwuchs sammelte Erfahrung
Neue Wettkampfgruppe war beim Rennstadtpokal in Hockenheim am Start

JUDO

Mit sechs Startern der U12 und U15 war die Rimba-
cher TG-Judoabteilung beim Rennstadt-Pokal in Ho-
ckenheim vertreten. Dabei konnten die Nachwuchs-
kämpfer wichtige Wettkampferfahrung sammeln.
Trotz einiger Niederlagen waren die Trainer Christofer 
Wecht und Peter A. Blatt mit dem Auftritt Ihrer Schütz-
linge zufrieden, waren doch bei allen Akteuren gute 

und engagierte An-
sätze zu sehen. Da 
sich die Judo-Wett-
kampfgruppe gerade 
erst im Aufbau be-
findet, fehlt es den 
Kämpfern noch ein 
wenig an konzeptio-
nellen und grundle-
genden Dingen. Dies 
wird in den nächsten 
Wochen im Training 
gezielt angegangen, 
so dass bereits im 
Laufe des Jahres 
deutliche Fortschrit-

te zu erwarten sind. 
Welches Potenzial die 

Rimbacher Kämpfer haben, deutete Leo Emig an, der 
seinen ersten Kampf gegen einen Blaugurt trotz eines 
Rückstandes noch gewinnen konnte. Beim Übergang 
vom Stand in den Boden gelang es ihm, seinen Geg-
ner auf den Rücken zu drehen und festzuhalten. Ein 
erster toller Erfolg und eine Belohnung für das fleißige 
Training der letzten Wochen. Ähnlich gut haben sich 
die anderen Rimbacher Kämpfer präsentiert, leider 
stellte sich bei ihnen noch kein Erfolg ein. 
Außer Leo waren für die Judoabteilung am Start: Ka-
tharina Wolf, Patrizia Stooß und Jonathan Steinmann 
(U12) sowie  Frederike Stooß und Aron Köhler (U15). 
In dieser Altersklasse  stand auch der Rimbacher Ian 
Störmer auf der Matte, der für den Partnerverein JC 
Bürstadt startet. Er hat schon mehr Wettkampferfah-
rung und wurde souverän Erster.

Sie sammelten Wettkampferfahrung (v. l.): 
Patrizia Stooß, Jonathan Steinmann und 
Katharina Wolf (es fehlt: Frederike Stooß).
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Im vergan-
genen Jahr 
musste das 
t radi t ions-
reiche Rim-
b a c h - P o -
kal-Turnier 
noch wegen 
T e r m i n -
schwier ig -
keiten aus-

fallen – jetzt feierte die Veranstaltung ein fulminantes 
Comeback: Am vergangenen Sonntag tummelten sich 
über 250 Judokämpfer in der Rimbacher Odenwaldhal-
le. 
Die Entscheidung der TG-Judoabteilung, anstatt der 
U17 nun die U12 ins Programm zu nehmen, erwies 
sich als goldrichtig, der Zuspruch war enorm. Nicht nur 
aus Hessen, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz 
hatten Vereine gemeldet, sogar aus Saarbrücken und 
Straßburg reisten Teilnehmer an. Erstmals wurde auf 
fünf Matten gekämpft. Gut, dass die Judoabteilung ge-
wöhnt ist, solche Großveranstaltungen zu organisie-
ren. Ob bei der Turnierleitung, beim Listen schreiben, 

Urkunden drucken, an den Kampfrichtertischen oder in 
der Cafeteria: Ein Rädchen griff ins andere, so dass 
die Veranstaltung fast perfekt und nahezu ohne Verzö-
gerungen ablief. 
Die Gastgeber waren mit 15 Judoka am Start. Ganz 
nach oben auf das Siegertreppchen schaffte es keiner 
der Nachwuchskämpfer, viele holten aber zweite und 
dritte Plätze. Bei der U12 werden die Teilnehmer nach 
ihrem Gewicht in Dreier- oder Vierergruppen einge-
teilt. Jonathan Steinmann kämpfte sich in Gruppe 22 
auf Platz zwei, ebenso Michelle Cheyenne Weihbrecht 
(Gruppe 12). Dritte Plätze holten Falko Habel, Jonas 
Andrae, Ole Büttner, Philipp Bitsch, Patrizia Stooß, Isa-
bella Weber, Katharina Wolf und Ronja Milch. Die U15 
kämpft in Gewichtsklassen, hier war die TG Rimbach 
allerdings nicht so stark vertreten. Bei den Jungen er-
reichte Leo Emig in der Klasse bis 60 Kilogramm den 
dritten Rang, Friederike Stooß (bis 40 kg) konnte sich 
nicht platzieren. 
Den Rimbach-Pokal für die beste Mannschaftsleistung 
sicherte sich überlegen Kim-Chi Wiesbaden, das auch 
mit den meisten Teilnehmern angereist war. Auf Platz 
zwei kam die HTG Bad Homburg vor dem JC Rüssels-
heim.

Die Halle war voll beim Rimbach-Pokal
Über 250 Teilnehmer beim Judoturnier der TG Rimbach – Kim-Chi Wiesbaden Gesamtsieger

Steffen Blatt

Abteilungsleiter Peter A. Blatt (mit Mikrofon) 
begrüßte die Teilnehmer. Insgesamt waren über 
250 Judoka in zwei Altersklassen am Start.

Die Rimbacher Starter mit Betreuer Christopher Wecht.

Isabelle Weber (rechts) in Aktion: Sie erreichte 
bei der U12 den dritten Platz.
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Staatsstraße 71
64668 Rimbach
T: 06253 / 76 20

F: 06253 / 85 232

•	 Zimmergeschäft
•	 Dachdeckerei
•	 Wärmedämmungen
•	 Restaurierungen

STEINMANN
GmbH

Peter

Ehrenmitglied Erika Lenk 
feiert ihren 90. Geburtstag

Vorsitzender Joachim Wittke und 
Bürgermeister Holger Schmitt 

gratulieren dem TG Ehrenmitglied 
Erika Lenk zum 90. Geburtstag.
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„Ob die dess bei uns aushält“ war die Frage vor 20 
Jahren als Angelika Gajek-Weber, sich nach dem 
Ausscheiden von Erika Lenk, den Seniorinnen der 
Mittwochsgruppe vorstellte. 
Wir haben im April dieses Jahres Angelika für 20 
Jahre aktive und abwechslungsreiche Frauengym-
nastik mit einem Blumengebinde, auch im Namen 
des TG Vorstandes, gedankt.
Nach der Gymnastikstunde und aus Anlass dieses 
Jubiläums lud uns Angelika zu einem Sektemp-
fang ein. Mit einem Dankesgedicht: 
Schon 20 Jahre sehr beachtlich, wirklich unsere 
Mittwochs Gymnastik macht sich!
Möge es so weitergehen, jede Krise überstehen.
Du hast so lang für uns geschafft, mit Fleiß und 
Schweiß und Nervenkraft.
Nimm unseren Respekt entgegen, 
solche wie dich die muss man gut pflegen,
damit sie dem oft schweißtreibenden Treiben, 
recht lange noch erhalten bleiben.
Dafür zu danken feierlich und 
auch mit großer Freude ist angenehme Pflicht 
für mich für dieses Jubiläum heute.

Danach wurde fröhlich geprostet und die Frauen 
haben sich gefreut, dass uns Angelika nach 20 
Jahren - und hoffentlich noch länger,Mittwochs mit 
einer gezielten Gymnastik fit hält.
Die Bewegung aller Gelenke und Muskeln wissen 
alle Frauen zu schätzen.
Denn alles „was gut tut, tut gut!“ Dabei kommt 
auch das gesellige Miteinander nicht zu kurz. Dies 
möchten wir uns noch lange mit unserer Gymnas-
tikleiterin erhalten.

Bericht der Seniorengymnastik 2014

Wieder einmal hat unsere 
Kung Fu Kameradin Kathari-
na Pfeifer Kung Fu Geschich-
te in Rimbach geschrieben. 
Nicht nur, dass sie mit gera-
de mal 15 Jahren die jüngste 
Schwarzgurtträgerin des „An 
Chang Tan Tui – Kung Fu“ wur-
de, nein, jetzt hat sie auch als 
Erste ihre theoretische Spor-
tabiturprüfung mit dem Thema 
„Bruchtests im Kung Fu“ an 
der MLS Rimbach absolviert. 
Dabei hat sie die prüfenden 
Lehrer wohl nicht nur durch 
ihre theoretischen Kenntnis-
se, sondern auch durch die 
Demonstration des Bruchtest 
in so helle Begeisterung ver-
setzt, dass sich diese bisher 
wohl einmalige Sporttheorie-
prüfung bis in andere Gymna-
sien herum gesprochen hat.

Die „An Chang Tan Tui – Kung Fu“ Abteilung der TG Rimbach gratuliert ihrer Trainingskameradin zu ihrer  
15 Punkte Prüfung und wünschen ihr auch weiterhin viel Spaß und Erfolg in unserer Sportart.

Das erste Kung Fu - Sporttheorieabitur an der MLS Rimbach

KUNG FU  /  SENIORENGYMNASTIK
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KLEINKINDERTURNEN

Ausblick - Was gibt es Neues?
Auch 2014 wird es nicht langweilig und die Turn-
stunden bieten für die allerjüngsten TG Mitglieder 
immer etwas Neues.  So gibt es seit Anfang  April  
das Angebot „Bälle in Bewegung“ für die Purzel I 
(Gruppe der 5-jährigen und älter) Gruppe, d.h. je-
den ersten Mittwoch im Monat gibt es eine reine 
Ballturnstunde.  Bälle haben einen hohen Auffor-
derungscharakter und faszinieren Kinder jeden 
Alters. Naürlich werden die Bälle , vor allem weil 
die Kinder oft danach fragen,  in manchen Stunden 
zum Aufwärmen eingesetzt oder es werden Übun-
gen mit Bällen in die Stundenbilder miteingebaut. 
Dies ist jedoch immer mit ein paar Risiken ver-
bunden. Die Bälle werden teilweise unkontrolliert 
durch die Halle geschossen und oftmals jagen die 
Kinder den Bällen nach und achten dabei nicht auf 
die aufgebauten Geräte oder andere Kinder.  Vie-
le Eltern möchten Ihre Kinder neben dem Turnen 
auch auf anderen Gebieten fördern  und nutzen 
die „Ballschul“-Angebote anderer Vereine. Diesen 
Trend haben wir erkannt und deshalb unser An-
gebot erweitert. Mit etwas Verzögerung soll nun 
auch nach den Sommerferien endlich eine reine 
Ballschulturnstunde für 4-7 Jährige angeboten 
werden, wobei wir hoffen, dass die Kinder das er-
weiterte Angebot gerne annehmen. Unsere „neue“ 
Übungsleiterin Jana Engel hat sich gut eingefun-
den und verzeichnet einen großen Zuwachs in 
Ihrer  Eltern-Kind und Krabbelgruppe. Seit einiger 
Zeit verstärkt Jana als Helferin zusätzlich die Pur-
zel II Gruppe montags von Claudia, um ihre Kennt-
nisse zu erweitern. 

Rückblick –  Faschings- und 
Osterturnstunde
Seeräuber, Prinzessin & Co
Richtig bunt geht es immer  in den Fa-
schingsturnstunden zu Jahresbeginn zu. 
In den Montags- und Mittwochsgruppen 
tummelten sich gefährliche Ritter und Pi-
raten, edle Prinzessinnen, Feen und gute 
Hexen. Auch verschiedene Tiere besuch-
ten das Faschingsturnen. Alle zusam-
men tobten an den Geräten und zur Fa-
schingsmusik durch die Halle. Natürlich 
durften der „Ententanz“, Luftballons und 
eine lange Polonaise nicht fehlen. 
Osterhase gesichtet!
Wie jedes Jahr bei gutem Wetter haben 
sich die Purzel- sowie Eltern-Kind-Grup-
pen der Kinderturnabteilung in der letzten 
Stunde vor den Osterferien auf den Weg 

gemacht um den Osterhasen zu suchen.  Nach-
dem sich in den vergangenen Jahren der Oster-
hase nie Blicken ließ, hatten die ersten beiden 
Purzelgruppen am Mittwoch unglaubliches Glück. 
Durch den lauten Ruf „Osterhase, wo bist du?“, 
ließ sich der scheue Osterhase tatsächlich blicken 
und hoppelte quer über die Wiese.  Für alle Grup-
pen hatte der Osterhase aber Spuren in Form von 
Kreidezeichnungen und bunten Bildern gelegt, die 
die Kinder schließlich zu Nestern mit bunten Eiern 
führten.  Für alle Beteiligten war die „Osterwan-
derturnstunde“ ein beeindruckendes Erlebnis, von 
dem wir hoffen, dass wir es nächstes Jahr wieder-
holen können.

Schöne Ferien!
Nicht mehr lange und die Sommerferien stehen vor 
der Tür. Auf diesem Wege allen Turnkindern und 
Ihren Familien eine schöne Sommerzeit mit gutem 
Wetter, viel Spaß und vor allem viel Bewegung. 
Egal ob auf dem Spielplatz, im Freibad oder am 
Strand. Wir freuen uns auf Euch. Die Turnstunden 
beginnen nach den Ferien am Mittwoch, den 11. 
September und am Montag, den 15. September. 
Achtung, die erste montags Turnstunde entfällt im-
mer wegen der Einschulung der neuen Erstkläss-
ler. 
Eure Übungsleiterinnen Hilde, Daiva, 
Claudia und Jana

Ein dickes Dankeschön auf diesem 
Wege an unsere Helferinnen Martina, 
Kerstin und Manuela.

Claudia Reuther

Osterturnstunde: Mittwochskrabbelgruppe
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Fasching: Montagskrabbelgruppe

Osterturnstunde: Montagskrabbelgruppe



Er verfügt über 9 statt bisher 8 Sitzplätze und löst unseren 
bisherigen 18 Jahre alten Bus ab, der reparaturanfällig war 
und für den wir keine Umweltplakette erhielten. Der Vorstand 
bittet alle Fahrer, unseren neuen Bus so zu behandeln, als 
wenn´s der eigene wäre und wünscht allzeit gute und unfall-
freie Fahrt. 

„Hurra, wir haben wieder einen 
neuen (gebrauchten) Bus“
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JAZZTANZ  /   YOGA

Manuela Kirschenstein, zertifizierte Yoga-Lehrerin (BYV), übernimmt Übungsstunden in Yoga für alle Al-
tersgruppen. Es ist ein ganzheitliches Übungssystem, in dem unser Körper, Geist und Seele genährt wer-
den.  Für ein erstes Kennenlernen laden wir ein zu einem Schnupper-Samstag am 20. September 2014 im 
TG-Sportzentrum.  Hier werden alle Fragen zu Zielgruppen, Übungszeiten und Orten abgestimmt, so dass 
möglichst für jeden Interessenten etwas passendes angeboten werden kann. 

Beim Schnuppern bieten wir:
            8.00 bis 10.00 Uhr               YOGAgym 50+
                                                          Angepasst an die eigenen Bedürfnisse stärken wir Körper und Geist 
                                                          und kommen ganz bei uns selbst an. Durch Fürsorge für uns erhalten
                                                          wir unsere Gesundheit und aktivieren unsere Selbstheilungskräfte.

          10.15 bis 11.30 Uhr                YOGA - Mama, Papa, Oma, Opa + Kind von 3 – 6 Jahre
                                       		  Wir müssen nichts erreichen, ohne Leistungsdruck und Wettkampf, 	
					     mit Spiel und Spaß, erfahren wir unseren Körper und Geist in 
					     Harmonie.

          14.00 bis 16.00 Uhr                YOGA /  Anfänger
                                                           Wir stärken, dehnen und entspannen unseren Körper und Geist.

Bitte mitbringen: 1 Woll- od. Baumw.-Decke, 1 großes Handtuch + evt. Yoga -Matte -Kissen

Voranmeldungen werden ab sofort gerne entgegengenommen, per mail: TG-yoga@web.de oder 
Manuela Kirschenstein, Übungsleiterin, Tel. 06253 85363
Cläre Schumacher, stellv. Vorsitzende TG, Abt. Gesundheitssport, Tel. 06253 8388

– neu – neu – neu – neu – neu – Yoga – Yoga – Yoga – neu – neu – neu – neu – neu –
Nach den Sommerferien gibt es in der TG ein neues Angebot

Dieses Jahr besteht die Jazztanzabteilung schon 10 Jahre! Seit Beginn der Gründung 
entwickelte sich die Abteilung schnell zur Beliebtheit und zählt seitdem konstant zu 

einer der größten Abteilungen der TG-Rimbach. In der Regel haben wir zwischen 150-160 Mitglieder. Die 
Montagsjazztanzgruppe der Mädchen im Alter von 7-8 Jahre hatten am Faschingssamstag einen Auftritt 
auf der Hammelbacher Kinderfasnacht. Sie tanzten einen Märchen-Remix. Viele verschiedene Tanzforma-
tionen und Hebungen zeichneten diesen Tanz aus. Die Mädchen bekamen viel Applaus für ihre Darbie-
tung, sowie ein Getränk und Süßigkeiten als Dankeschön für ihre Mitgestaltung des Nachmittages. Wer 

mochte konnte im Anschluss noch an der 
Faschingsfeier teilnehmen. Ab Mai gibt es 
vorrübergehend einen Trainerwechsel in 
der Jazztanzabteilung. Ich bekomme im 
Juni nochmal Nachwuchs und werde bis 
Frühjahr 2015 in Elternzeit sein. Isis Ober-
fell, Laura Rippl und Annika Molitor über-
nehmen in dieser Zeit die Tanzgruppen. 
Die meisten Kinder und Eltern kennen sie 
schon von meiner letzten Babypause, in 
der sie mich bestens vertreten haben. Die 
Jazztanzgruppen waren mit Auftritten zu 
sehen zur Eröffnungsfeier des Rimbacher 
Pfingstmarktes am 06. Juni 2014 vor dem 
Rathaus und zur Ballettgala am 5. Juli 
2014 in der Gebrüder-Grimm-Halle.

Unbenannt-1   1 25.05.2014   18:57:33

JAZZTANZ
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KEGELN

Dass ein Sportverein nur durch ehrenamtliches 
Engagement funktioniert, machte Abteilungsleiter 
Jürgen Fuhr in seinem Rückblick bei der 
Jahreshauptversammlung der Sportkegler deutlich, 
bei dem er zunächst einmal vielen dankte: David 
Stephan, der seine zweite Runde als Sportwart 
absolvierte; den Jugendtrainern Werner Windrich 
und Hans Baumgärtner sowie allen, die die 
„Taxifahrten“ zu den Auswärtspartien ermöglichten; 
Gerhard Stamm, der sich um die Bahnen kümmert; 
Andreas Bartmann, der den Computer im TG-
Sportzentrum am Laufen hält sowie Annika Ziener 
und Steffen Blatt, die für Schriftführung und 
Pressearbeit zuständig sind.
Die sportliche Bilanz der abgelaufenen Saison 
wurde natürlich auch rekapituliert (siehe weiteren 
Artikel). Dass man sich bei der SKA auch gerne 
abseits der Kegelbahn trifft, zeigen die vielen 
Aktivitäten der letzten zwölf Monate: ein 
Skiwochenende im Montafon, der traditionelle 
Motorrad- und Wanderausflug (diesmal ins 

Salzburger Land), das Bierkassenfest im August, 
bei dem fast alle 37 Mitglieder mit Anhang kamen, 
die Wanderungen im Herbst und Winter oder der 
Besuch des Heidelberger Weihnachtsmarktes.
Bei den Neuwahlen gab es kleine Änderungen im 
Vorstand. Werner Windrich trat nach 15 Jahren 
nicht mehr als Jugendwart an, für ihn übernimmt 
nun Gerhard Stamm. Windrich wird sich aber weiter 
als Stellvertreter zusammen mit Hans Baumgärtner 
und Jürgen Fuhr in die Nachwuchsarbeit 
einbringen. Auch das Amt des 2. Sportwarts war 
neu zu besetzen, hier wurde Philipp Schütz (wie 
alle anderen Vorstandsmitglieder auch) einstimmig 
gewählt. An der Spitzte bleibt alles beim Alten: 
Jürgen Fuhr wurde als Abteilungsleiter bestätigt, 
sein Stellvertreter ist weiter Baumgärtner. Jörn 
Kropsch hütet die Kasse, Ziener und Blatt kümmern 
sich um Schriftführung und Presse. Den nicht zu 
unterschätzenden Kulturausschuss bilden weiter 
Fuhr, Schütz, Stephan und Bartmann.

Der Vorstand der Rimbacher Sportkegelabteilung für die nächsten zwei Jahre 
(v. l.): Jürgen Fuhr (Abteilungsleiter), Jörn Kropsch (Kassenwart), David Stephan (Sportwart), Andreas Bartmann 
(Kulturausschuss), Philipp Schütz (2. Sportwart), Annika Ziener (Schriftführerin) und Gerhard Stamm (Jugendwart). 
Es fehlen: Hans Baumgärtner (stellvertretender Abteilungsleiter) und Steffen Blatt (Pressewart).

Gerhard Stamm ist neuer Jugendwart
Jahreshauptversammlung der Sportkegelabteilung – Viele Aktivitäten abseits der Kegelbahn

Steffen Blatt
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Es wurde lange gefeiert im Rimbacher TG-
Sportzentrum  am letzten Spieltag der 
Kegelsaison 2013/14: Die zweite Mannschaft der 
Sportkegelabteilung (SKA) ist Meister der Bezirksliga 
2 und steigt in die Bezirksliga 1 auf. Durch den 5131 
: 4920 Holz-Auswärtssieg bei Bahn-Frei Hemsbach 
III hatte das Team den zweiten Tabellenplatz schon 
gesichert. Ganz nach oben ging es, weil zwei 
punktgleiche Teams unentschieden spielten – eine 
absolute Seltenheit im Sportkegeln. 
Die zweite Mannschaft fuhr guter Dinge nach 
Hemsbach: ein starkes Team, der Gegner Drittletzter, 
da konnte eigentlich nichts schiefgehen. Doch im 
Startpaar kamen die Rimbacher nicht richtig ins 
Rollen. Doch dann besannen sich die Rimbacher 
auf ihre Qualitäten und holten schließlich einen 
überlegenen Sieg. 
Rimbach II als Meister der Bezirksliga 2 - wer hätte 
das zu Beginn dieser merkwürdigen Saison gedacht, 
in der die ersten sieben Mannschaften nahezu im 
Gleichschritt marschierten? Selten trennten Platz eins 
und sieben mehr als vier Punkte, manchmal waren 
es auch nur zwei. Die Rimbacher bewegten sich 
dabei in der Hinrunde im Mittelfeld, mit 10 : 8 Punkten 
belegten sie nach dem neunten Spieltag Platz sechs. 
An den Aufstieg dachte da niemand. Doch dann 
startete das Team eine famose Rückrunde, verlor 
nur noch ein Mal und stand nach dem 13. Spieltag 
plötzlich an der Tabellenspitze – punktgleich mit drei 
weiteren Teams. Zwei Wochen hielt sich die „Zweite“ 

dort, dann ging es runter auf Rang drei. Dann, vor 
dem letzten Spieltag die Gewissheit, mit einem Sieg 
den Aufstieg perfekt zu machen – und schließlich die 
Kuriosität, dass Sandhofen und die SG Lampertheim 
unentschieden spielten. Bei einem Sieg wäre die 
SG Meister geworden. Kein Wunder also, dass die 
Lichter im TG-Sportzentrum am Samstagabend noch 
lange brannten.
Auch die dritte Mannschaft feierte am letzten Spieltag 
einen Sieg und sicherte sich damit den drittletzten 
Platz in der Kreisliga A. Doch der reichte nicht zum 
Klassenerhalt, wie sich später herausstellen sollte. 
Denn die SG Dossenheim/Alle Neun Weinheim 
verpasste bei den Aufstiegsspielen den Sprung von 
der Bezirksliga 1 in die Landesliga 3. Dadurch steigen 
in den Ligen im Bezirk 5 jeweils drei Mannschaften 
ab.
Der Abstieg trübt die sportliche Bilanz der ansonsten 
sehr guten Saison der SKA etwas. Die erste 
Mannschaft hatte vor der Runde in der Landesliga 
1 das Ziel Klassenerhalt ausgegeben. Mit dem 
Abstiegskampf hatte das Team allerdings nie etwas 
zu tun und beendete die Saison auf Rang fünf. 
Die vierte Garnitur, die vor allem dazu dient, dem 
Nachwuchs Wettkampferfahrung zu verschaffen, 
beendete die Runde mit einem Unentschieden und 
landete in der Kreisliga C auf Tabellenplatz sechs. 
Und die A-Jugendmannschaft verabschiedete sich 
mit einem Sieg aus der Saison und erreichte den 
dritten Rang.

Die Kegler der SKA Rimbach freuen sich über Meisterschaft und Aufstieg der zweiten Mannschaft.

Meisterschaft und Aufstieg
Die zweite Mannschaft der SKA Rimbach schaffte am letzten Spieltag den Sprung an die 
Tabellenspitze - „Dritte“ muss absteigen

Steffen Blatt
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Wir bauen Ihr schlüsselfertiges

TRAUMHAUS
... beispielhaft, unser 
neues Büro und 
unser Musterhaus 
in Rimbach.

Die obligatorische Wanderung zum Jahresabschluss führte die Jedermänner (v. l.: J. Wittke, V. Kosmehl, 
K. Dorn, B. Riwalsky, W. Niebel, B. Kissling, H. Fiebiger, W. Lehmann, H. Agostin und F. Becker) diesmal 
nach Birkenau. Unterwegs gab es eine flüssige Stärkung vom Abteilungsleiter Bernd Riwalsky.  Die Jeder-
männer würden sich über Verstärkung bei den Übungsstunden am Donnerstag zwischen 19:30 Uhr und 
21:30 Uhr in der Odenwaldhalle freuen. Wer Interesse hat einfach hingehen und schnuppern.

JEDERMÄNNER
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Am 5.Juni konnte der Mehrgenerationen-
Bewegungsparcours am Haywoodplatz der 
Öffentlichkeit übergeben werden. Er ist ein 
gelungenes Gemeinschaftswerk der TG 
Rimbach, der Gemeinde und den Förderern: 
Sparkassenstiftung, HSE-Stiftung und Lions 
Club Rimbach/Weschnitztal, ohne die ein 
solcher Parcours finanziell nicht realisierbar 
gewesen wäre. Bereits 2012 wurden die ersten 
Planungsgespräche mit der  Gemeinde geführt, 
die das Areal zur Verfügung stellte. An fünf 
Geräten (Hängelaufbrücke, Balancierstrecke, 
Rückenstrecker, Liegestütz und Dehnen) mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen kann jeder 
seine körperlichen Möglichkeiten testen. Auf Tafeln 
werden die Übungen und Anforderungsprofile 
dargestellt, so dass das Zirkeltraining ohne 
fachliche Anleitung möglich ist. Die Stationen 
eignen sich für alle Altersklassen. Egal, ob man 
die Rücken- und Armmuskulatur stärken oder 
etwas für Ausdauer und Koordination tun will:
Für jeden Anspruch ist etwas dabei. Kommt 
einfach vorbei und testet Euere Geschicklichkeit 
und Kraft.

Für Freunde des Boulesports stehen auch zwei 
den internationalen Normen entsprechende 
Boulefelder zur Verfügung. Der Vorstand sucht 
Interessierte, die diese Sportart als neue Abteilung 
bei der TG gerne führen möchten.

Bewegungsparcours
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Förderer von links(2. Send/HSE-Stiftung), 4. Helm/
Sparkassenstiftung, 5. Reuther/Lions Club Rim-
bach/Weschnitztal, 6. Mockel/Sparkasse Rimbach) 
durchschneiden zusammen mit BM H.Schmitt und 
TG Vorsitzenden J.Wittke das Band

TG Vorsitzender auf dem Balancierbalken

Ehrenvorstandsmitglied und BM Schmitt und TG Vorsitzender üben ihre Muskelkraft am Liegestützgerät

Joachim Wittke – Vors., M. Send - 
HSE-Stiftungg, Holger Schmitt - BGM

interessierte Zuschauer

Joachim Wittke
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TG Übungszeiten ab September 2014
T A N Z S P O R T   Stand: September 2014

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

BALLETT Ballett Di 16.00 - 17.00 TG Sportzentrum Ballett ab 9 Jahre
Angelika Ferschke 17.00 - 18.00 Jugendliche
Tel.989125 Mi 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum Einsteiger

15.00 - 16.00 Kinderballett ab 5 Jahre
16.00 - 17.00 Kinderballett ab 7 Jahre
17.00 - 18.00 Jugendliche

JAZZTANZ Jazztanz Mo 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum kreativer Kindertanz ab 4 Jahre
Katja Knapp 15.00 - 16.00 Jazztanz 6 -7 Jahre
Tel. 06209-713033 16.00 - 17.00 Jazztanz 10 - 11 Jahre

17.00 - 18.00 Jazztanz 12 - 13 Jahre
18.00 - 19.00 Jazztanz 15 - 17 Jahre
19.00 - 20.00 Jazztanz Erwachsene

Do 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum Jazztanz 7 - 8 Jahre
15.00 - 16.00 Jazztanz 9 - 10 Jahre
16.00 - 17.00 Jazztanz 8 - 9 Jahre
17.00 - 18.00 Jazztanz 13 - 14 Jahre
18.00 - 19.00 Jazztanz 16 - 17 Jahre
19.00 - 20.00 Junge Erwachsene/ Fortgeschrittene

WANN?

FREIZEIT- und BREITENSPORT   Stand: September 2014

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

BADMINTON Badminton Mo 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer und Frauen
Dirk Strohmer, Tel.85984

BASKETBALL Basketball Fr 18.30 - 20.30 MLS-Halle Einsteiger und Erfahrene
Sebastian Heumann, Tel.86165

BODYFORMING Bodyforming Di 09.00 - 10.30 Odenwaldhalle Step + Gymnastik
Birgit Kadel Mi 19.00 - 20.00 Spiegelsaal Bodyforming
Tel. 8274 Mi 20.00 - 21.00 Step - Aerobic

Fr 09.00 - 10.30 Step + Gymnastik
Fr 19.00 - 20.00 Step /Bodyform.

ELTERN und KIND Purzelturnen 2 Mo 14.50 - 15.45 Brüder-Grimm-Schule Kinder 3 1/2 - 5 Jahre
Hildegard Schmidt Eltern & Kind-Gruppe Mo 15.45 - 16.35 Eltern & Kind 2 - 3 1/2 Jahre
Tel. 5938 Krabbelgruppe Mo 16.35 - 17.30 Kinder 3/4 - 2 Jahre

Purzelturnen 1 Mi 14.45 - 15.45 Kinder 5 - 7 Jahre
Purzelgruppe Mi 15.45 - 16.35 Kinder 3 1/2 - 5 Jahre 

Eltern & Kind-Gruppe Mi 16.35 - 17.30 Eltern & Kinder ab 2 Jahre

FRAUENGYMNASTIK Gymnastik Mo 20.00 - 21.00 TG Sportzentrum Frauen
Martina Cichos, Tel. 807858

JEDERMANN Gymnastik / Volleyball Do 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer ab 30
Bernd Riwalsky, Tel.6683

LAUFTREFF Nordic-Walking / Joggen Sa 15.00 - 16.00 Parkplatz Tränke Frauen und Männer
Inge Thron, Tel.7387 Venenwalking Mo 18.45 - 20.00 Stadion Frauen und Männer (ÜL: R.Eidt)

RADSPORT Radfahren sportlich So 10.00 - 13.00 Treffpunkt: Volksbank Sportliche Fahrer
Bernd Riwalsky, Tel. 6683

SCHACH Schach Fr 18.00 - 20.00 Alte Schule Training und Schach für Jedermann
Nikolai Jeuthe, Tel. 6683 "Little Haywood-Raum"

SENIORENGYMNASTIK Gymnastik und Spiele Mi 18.00 - 18.50 TG Sportzentrum Frauen ab 60 Jahre
Ursula Janitschka, Tel. 7900 (ÜL: A.Gajek-Weber)

VOLLEYBALL - HOBBY Volleyball Mo 20.00 - 22.00 Odenwaldhalle Einsteiger und Erfahrene
Benjamin Preißer, Tel. 239297

WANN?
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GESUNDHEITSSPORT   Stand: September 2014

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

ARTHROSE Fit im Alltag / Vitalgymn. Di 11.00 - 12.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer
Gerda Gärtner (Arthrose, Osteoporose)
Tel.6734

DIABETES Ganzheitliche Gesund- Di 09.30 - 10.30 TG Sportzentrum Frauen und Männer
Gisela Pfeifer heitsförderung
Tel.6857

FIT ab 50 Gymnastik für Rücken Fr
18.00 - 19.00 
Winterhalbj. Frauen und Männer ab 50 - Gruppe 3

Inge Thron und Wirbelsäule Odenwaldhalle 
Tel. 7387 19.00 – 20.00

 Sommerhalbj.

HERZ-SPORT Sport für Herzkranke Mo 19.00 - 20.00 MLS-Halle Frauen + Männer - Übungsgruppe
Georg Niedermayer 20.00 - 21.00 Frauen + Männer - Trainingsgruppe
Tel. 943275

WIRBELSÄULEN- Gymnastik für Rücken Mi 19.00 - 20.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer - Gruppe 1
GYMNASTIK und Wirbelsäule 20.00 - 21.00 Frauen und Männer - Gruppe 2
Inge Thron   Tel.7387 Di 09.30 - 10.30 Frauen und Männer - Gruppe 4

WANN?

LEISTUNGS- u. WETTKAMPFSPORT Stand: September 2014

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

JUDO Judo Di/Fr 17.00 -18.15 TG Sportzentrum Anfänger 5- 10 Jahre
Peter-Andreas Blatt Di/Fr 18.30 - 20.00 Odenwaldhalle Anfänger 10-16 Jahre
Tel.806156 Di/Fr 18.30 - 20.00 Odenwaldhalle Fortgeschrittene 8-16 Jahre
Mobil: 0173-3480834 Di/Fr 18.45 - 19.45 Odenwaldhalle Fortgeschrittene ab 16 Jahre

Fr 18.45 - 19.45 TG Sportzentrum Anfänger ab 16 Jahre

KEGELN Sportkegeln Di 15.30 - 20.00 TG Sportzentrum Aktive
Jürgen Fuhr Mi 15.00 - 17.00 Kegelbahn C-Jugend
Tel. 85814 Mi 16.00 - 20.00 A-Jugend

Do 15.30 - 18.00 B-Jugend

KUNG-FU Chinesische Kampfkunst Di 18.00 - 19.00 TG Sportzentrum Kinder 6 - 12 Jahre
Michael Lügger Di 19.00 -20.30 Kinder und Jugendliche
Tel.06202-4091685 / Mobil: 0179-7719092 Do 18.00 - 20.30 Kinder ab 13 Jahre + Erwachsene

LEICHTATHLETIK Leichtathletischer Sport Mo 18.00 - 20.00 Stadion Fortgeschrittene + Schüler/innen 11 - 14 Jahre
Norbert Wecht Do 18.00 - 20.00 Jugendliche ab 15 J. + Junioren/Aktive ab 20 Jahre
Tel. 86149 Fr 16.00 - 17.30 Anfänger: Schüler 6 - 9 Jahre
Mobil: 0178-2065182 Fr 17.30 - 19.00 Anfänger: Schüler 9 - 12 Jahre

TURNEN Kinder- und Jugendturnen Mo 17.00 - 18.00 Odenwaldhalle Kinder-/Jugend + Leistung gemischt
Daiva Gottwald Mi 16.45 - 18.15 MLS-Halle Leistungsgruppe
Tel. 21936 Fr 17.00 - 18.00 Odenwaldhalle Kinder-/Jugend + Leistung gemischt

Sa 10.00 - 12.30 Odenwaldhalle Leistungsgruppe

VOLLEYBALL Volleyball Mo 18.00 - 19.30 Odenwaldhalle Bambi gemischt ab 8 Jahre
Melanie Fiebiger Mo 18.00 - 19.45 Anfänger ab 14 Jahre
Tel. 06203-4201188 Mo 19.00 - 19.45 Ergänzungstraining Jugend
Mobil: 0176-84293380 Mi 16.30 - 18.00 Mannschaften C- und B-Jugend
Jugend + Damen: Timo Koller, Tel. 06154-8309998 Mi 17.45 - 18.30 Ergänzungstraining Jugend
Bambini: K.Bonin und R.Greulich Mi 18.30 - 20.00 Damen

WANN?



TG RIMBACH24

HERZSPORTGRUPPE

Abteilungsleiter Niedermayer eröffnete am 29.1.2014 
die Sitzung und begrüßte  die anwesenden Mitglieder. 
Besonders begrüßt wurde unsere 2. Vorsitzende Clä-
re Schumacher, die in ihrer Eigenschaft als zustän-
diges Vorstandsmitglied für den Bereich „Gesundheit 
und Sport“  an der Sitzung teilnahm. Im Berichtsjahr 
2013 sind die langjährigen Sportkollegen Hans Alten-
dorf und Walter Schütz verstorben.  In einer Gedenk-
minute gedachten die Anwesenden den verstorbenen 
Sportkollegen.   
Danach gab Abteilungsleiter Niedermayer einen kur-
zen Rückblick über die Mitgliederentwicklung, Aktivi-
täten und Ereignisse im abgelaufenen Geschäftsjahr. 
Die Herzsportgruppe verzeichnet schon seit vielen 
Jahren einen kontinuierlichen Zuwachs an neuen Mit-
gliedern.  Zum Jahresende betrug der Mitgliederstand 
75 Personen, der sich aus  59 aktiven und 16 passi-
ven Mitgliedern zusammensetzt. Die Herzsportgrup-
pe ist im Bereich „Gesundheit und Sport“ die stärkste 
Abteilung der TG Rimbach. Im Jahresdurchschnitt be-
suchten rd. 68 % der aktiven Mitglieder  regelmäßig 
die Übungsstunden, was einer hervorragenden Betei-
ligungsquote entspricht. 
Von den  aktiven Mitgliedern sind derzeit noch 43   
Herzsportfreunde im Besitz einer gültigen Verord-
nung, die restlichen Mitglieder sind Selbstzahler.
Nachdem der TV Fürth wieder über eine eigene Herz-
sportgruppe verfügt, beabsichtigt die Abteilungslei-
tung zukünftig keine Neumitglieder mehr aus dem 
Einzugsgebiet Fürth aufzunehmen.  Mit dieser Be-
schränkung soll sichergestellt werden, dass die hohe 
Qualität unseres angebotenen   Rehasports  auch 
langfristig garantiert werden kann.     
Im weiteren Verlauf bedankte sich Abteilungsleiter 
Niedermayer bei seinem Stellvertreter Heinz-Jürgen 
Nicolai für die von Fairness und beiderseitigem Re-
spekt geprägte, vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Worte des Dankes gingen an das betreuende Ärzte-
team und an die beiden Übungsleiter Birgit Kadel und 
Walter Randoll sowie an den Sportfreund Freese für 
die redaktionelle Unterstützung im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr.  
Lob und Dank erhielten die Organisatoren Ruth und 
Gerhard Neumann, Rudi Jakob, Jürgen Moll, Erich 
Schröder sowie Lothar Ufer für die professionell ge-
managten Veranstaltungen. 
Der von der Abteilungsleitung vorgelegte Plan über 
die im Geschäftsjahr 2014 vorgesehenen Veranstal-
tungen und Vorträge wurde nach intensiver Beratung 
einstimmig gebilligt. 
Größtes Event im Sportjahr 2014 ist zweifellos das 
25-jährige Jubiläum der Herzsportgruppe, das  in wür-
devollem Rahmen gefeiert werden soll. Auf Beschluss 
der  Abteilungsversammlung soll die Feier gemein-

sam mit dem Grillfest auf dem Vereinsgelände des 
ASV Rimbach in den Steinertswiesen stattfinden.. Die 
Chronik/Festschrift der Herzsportgruppe wird vom 
stellvertretenden Abteilungsleiter Nicolai erstellt. 
Die 2. Vorsitzende Schumacher berichtete über den 
Stand der Ausschreibung von  Übungsleitern mit der 
Lizenz für „Innere Medizin“  bzw. Anwärtern für die 
Ausbildung zum Übungsleiter. Die Suche nach quali-
fizierten Fachkräften gestaltet sich überaus schwierig. 
Sitzungsteilnehmer Erich Schröder bemängelt die 
starke Verschmutzung der Sporthalle. Vor Trainings-
beginn muss die Halle erst gründlich von der Bossel-/
Herzsportgruppe großflächig gereinigt werden, bevor 
sie überhaupt genutzt werden kann.  Die 2. Vorsitzen-
de Schumacher teilte hierzu mit, dass für die Reini-
gung und Beaufsichtigung ausschließlich die Schule 
zuständig ist.  
Sportfreund Erich Jakob erkundigte sich, inwieweit 
die Planungsarbeiten für den vorgesehenen   Schall-
schutz im Sportzentrum fortgeschritten sind. Die 
Vorstandsmitglieder Schumacher und Wecht teilten 
mit, dass die Schallschutzarbeiten am Gebäude des 
Sportzentrums bundesweit ausgeschrieben  und die 
Angebote inzwischen ausgewertet wurden. Das Er-
gebnis der Auswertung ist aus technischer und finan-
zieller Sicht nicht gerade zufriedenstellend. Die Dach-
schräge und die vorhandene Unterkonstruktion sind 
für einen optimalen Schallschutz völlig ungeeignet. 
Als günstigste Alternative ist zunächst vorgesehen, 
die Hallendecke eventuell mit einem schalldämmen-
den  Spezialstoff zu bespannen. 

Abteilungsleitung der Herzsportgruppe 

Weihnachtsfeier 2013
Die Herzsportgruppe traf sich zu ihrer traditionellen 
Weihnachtsfeier am 16.12.2013 in der Vereinsgast-
stätte der TG Rimbach. Die festlich geschmückten 
Tische umrahmt von glitzerndem  Kerzenlicht, waren  
das ideale Ambiente für die besinnliche Weihnachts-
feier 2013. 
Die Resonanz war mit 68 Besuchern diesmal beson-
ders groß, was  die Organisationsleitung hoch erfreu-
te. Die Weihnachtsfeier wurde eröffnet  mit dem Lied 
„ Glockenklang aus der Ferne“ bei dem alle Besucher 

Jahresabteilungssitzung und Weihnachtsfeier
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kräftig mitsangen. Das musikalisch anspruchsvoll  wie 
unterhaltsam von unserem  Akkordeonisten  Franz 
Josef  Herb dargebotene Unterhaltungsprogramm 
begeisterte die Besucher. 
Nachdenklich stimmende Vorträge und Gedichte so-
wie eine Reihe von Weihnachtsliedern  sorgten für 
ein wahrhaft außergewöhnliches Weihnachtserleb-
nis. Das umfangreiche Rahmenprogramm ließ den 
Mitgliedern  trotzdem viel Freiraum zum Erzählen und 
Plaudern. Für viele Besucher war 
es eine willkommene Gelegen-
heit, der häuslichen Einsamkeit 
für eine gewisse Zeit zu entkom-
men. 
Nach dem musikalischen Auftakt 
begrüßte Abteilungsleiter Georg 
Niedermayer die Mitglieder,  de-
ren Angehörige und Freunde der 
Herzsportgruppe. Besonderer 
Gruß ging an den Finanzverwal-
ter und Ehrenvorsitzenden der TG 
Rimbach Erich Schmitt, der ge-
meinsam mit seiner Gattin an der  
Weihnachtsfeier teilnahm. 
Herzliche Glückwünsche und ein 
Geburtstagsständchen der Herz-
sportgruppe gingen an unseren 
allseits geschätzten Sportfreund 
und Jubilar Peter Stocker, der seinen 70. Geburtstag 
feierte.
 Bevor Abteilungsleiter Niedermayer mit seinem Jah-
resbericht begann, informierte er die Besucher, dass 
im Berichtsjahr 2013 die langjährigen Mitglieder Hans 
Altendorf  und Walter Schütz verstorben sind. Die Be-
sucher erhoben sich von ihren Plätzen, um den ver-
storbenen Mitgliedern die letzte Ehre zu erweisen. 
Abteilungsleiter Georg Niedermayer gab  einen kur-
zen  Jahresrückblick über die  Aktivitäten und Er-
eignisse im abgelaufenen Berichtsjahr. Ansonsten 
verwies er auf die beabsichtigte Abteilungssitzung 
Mitte Januar 2014, wo die Schwerpunkte Finanzlage, 
Mitgliederentwicklung,  sportliche Aktivitäten, Veran-
staltungen und sinnvolle Freizeitgestaltung ausgiebig 
erörtert werden.      
Dankesworte gab es von Abteilungsleiter Niedermay-
er für seinen Stellvertreter Heinz-Jürgen Nicolai, der 
ihn im Sportjahr 2013 tatkräftig unterstützte.  Daneben 
dankte er dem betreuenden Ärzteteam, den beiden 
Übungsleitern Birgit Kadel und Walter Randoll sowie 
Sportfreund Karl-Heinz Freese für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit  im Berichtsjahr  2013.
Sportfreund Karl Peter Diehm dankte im Namen der 
Herzsportgruppe der Abteilungsleitung Georg Nie-
dermayer und Heinz-Jürgen Nicolai sowie Karl-Heinz 
Freese für die  hervorragende Arbeit und überreichte 
ihnen die Weihnachtspräsente. Danach dankte Abtei-

lungsleiter Niedermayer den Organisatoren Jürgen 
Moll, R.u.G. Neumann, Heinz-Jürgen Nicolai, Erich 
Schröder und Lothar Ufer für die großartige Planung 
und Ausrichtung der Veranstaltungen im Sportjahr 
2013.  In Anerkennung ihrer Verdienste für die Herz-
sportgruppe erhielten alle Beteiligten ein Geschenk 
überreicht.  
Der nun folgende  Programmteil war ganz dazu an-
getan, den Alltag für ein paar Stunden zu vergessen 

und die Besucher auf das kommende Weihnachtsfest 
einzustimmen.  Mit Freude und frohen Herzen wurde 
eine Reihe von Weihnachtsliedern gesungen, die von 
unserem Musiker   Franz Josef  Herb   auf seinem Ak-
kordeon  musikalisch begleitet wurden. Die Mitglieder  
und Gäste Rudi Jakob, Jürgen Moll, Ruth Neumann, 
Walter Randoll, Monika Schmidt, Rosemarie Schüt-
te, Konrad Stein, Günter Walter und Anneliese Wecht    
trugen  Weihnachtsgeschichten, Reime und Gedichte  
vor, die immer wieder  wahre Lachorgien auslösten.  
Auch Sie erhielten für ihre gekonnten Darbietungen 
jeweils  ein Geschenk überreicht. 

Auch die Gaumenfreude kam bei der diesjährigen 
Weihnachtsfeier keinesfalls  zu kurz.    Geboten wur-
de eine kulinarische Auswahl von auserlesenen Spei-
sen und Köstlichkeiten. 
Nun war der Zeitpunkt gekommen, die besinnliche  
Weihnachtsfeier der Herzsportgruppe mit weihnacht-
lichen Melodien, alten Schlagern   und Gesang aus-
klingen zu lassen.
In seinem Schlusswort   wünschte Abteilungsleiter 
Niedermayer allen Besuchern ein frohes gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.
Dem freundlichen  Küchen- und Serviceteam dankte 
er für ihre großartige Arbeit. 

Karl-Heinz Freese 



TG RIMBACH26

VOLLEYBALL

Rückblick auf die Saison 2013/2014 der 
Volleyballerinnen der TG Rimbach

Die Volleyballerinnen der TGir freuen uns auf dich!

Die Spielerinnen der TG Rimbach starteten im 
September vergangenen Jahres höchst motiviert in 
die Saison der Bezirksliga-Ost Frauen. Dies zeigte 
sich vor allem durch eine hohe Trainingsbeteiligung 
und die freiwillige Teilnahme von acht Spielerinnen 
an einem Schiedsrichterlehrgang. Alle Spielerinnen 
bekamen eine D-Lizenz verliehen. Die Mannschaft 
schien daher gewappnet für den ersten Spieltag, 
musste aber nach einer Doppelniederlage 
festhalten, dass ein Trainingsturnier vor der Saison 
dienlich gewesen wäre. Die Spielerinnen der TG 
Rimbach hatten am ersten Spieltag Probleme 
in das Spiel zu finden. Dies wurde ihnen letztlich 
zum Verhängnis, da dieser Spieltag für die 
Gegnerinnen bereits der zweite bzw. dritte war.         
In den nachfolgenden Spielen konnte die 
Mannschaft dann den Zuschauern und 
Zuschauerinnen beweisen wie stark ihr 
Siegeswille war. Die Rimbacherinnen 
liefen zu ihrer Hochform auf und 
besiegten den TV Zeilhard II, die VSG 
Dieburg/Münster sowie den DSW 
Darmstadt III. So konnte die TG auf 
Platz vier in die Winterpause treten und 
die Diagonalspielerin Raquel Minarro 
mit einem sensationellen Auswärtssieg 
in ihr Auslandsjahr entlassen. Weiterhin 
mussten sich die Spielerinnen von den 
Außenangreiferinnen Josefine Bickel und 
Laura Gölz trennen. Beide Spielerinnen 
können leider aus gesundheitlichen 
Gründen den Volleyballsport nicht mehr 
länger ausüben. Glücklicherweise konnte 
aber nach der Winterpause die neue 
Mittelangreiferin Lena Steinmann im 
Spiel eingesetzt werden. Dies war auch 
von Nöten, da die Schnellangreiferinnen 
Carola Schmakel und Johanna Wecht 
der TG aus beruflichen Gründen nicht 
mehr zu Verfügung standen. Wie gezeigt 
musste die Mannschaft viele Abhänge während der 
laufenden Saison verkraften, sodass die letzten 
Spieltage nur noch mit wenigen Volleyballerinnen 
bestritten werden konnten. Dies erklärt weshalb die 

TG die Tabelle leider nicht weiter hinauf klettern 
konnte, sondern lediglich den vierten Platz 
halten konnte.  

Tabelle	
TV Zeilhard I 
TV Groß-Umstadt 
VSG Dieburg/Münster I 
TG Rimbach 
TV Zeilhard II 
DSW Darmstadt III 
SC Steinberg

Folgende Spielerinnen standen in der 
letzten Saison für die TG auf dem Feld: 
Anna Berg, Gwendolyn Bickel, Josefine Bickel, 
Katharina Bonin, Edlira Cifligu, Romy Dahlke, 
Antonia Erny, Melanie Fiebiger, Laura Gölz, Anna 
Küpper, Silke Lenhardt, Raquel Minarro, Sylvia 
Reinig, Carola, Schmakel, Lena Steinmann, 
Johanna Wecht, Kerstin Wecht.  

Damit die Mannschaft nächste Saison antreten 
kann, werden nun dringend motivierte junge Frauen 
gesucht, die über Ballgefühl verfügen.

Wenn du Lust hast, dann besuche uns doch 
einfach mal in der Odenwaldhalle.
Trainingszeiten:	 Montag: 19:30 - 21:30 Uhr, 	
	 Mittwoch: 18:15 - 20:00 Uhr.W
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Auch in diesem Jahr – zum 34. Mal – waren die 
Leichtathleten der TG Rimbach unter der Leitung 
von Fritz und Gudrun Emmert in den Osterferien 
im Trainingslager. Wie die letzten Jahre auch 
schlugen sie ihr Quartier in Herbsthausen in der 
Nähe von Bad Mergentheim auf.
 
Bis auf einen Tag war das Wetter auch immer fast 
sommerlich, sodass oft in kurzen Hosen traini-
ert werden konnte und die Kaltwasserregenera-
tion hinterher nicht gar so grausam war. Somit 
herrschte nicht nur beim Training, sondern auch in 
den Abendstunden stets gute Stimmung. 

Im Rahmen des Trainingslagers wurden vom LA-
Förderkreis, durch die  Förderkreisvorsitzende Elke 
Weber-Bitsch, die Ehrungen der in der vergangenen 
Saison erfolgreichsten Athleten vorgenommen. 
 
Leider fiel die traditionelle Bahneröffnung dieses 
Jahr den Osterferien zum Opfer. Somit starteten 
die Leichtathleten am ersten Maiwochenende in 
die Freiluftsaison.

Und die gleich erfolgreich. Bei den Kreismeister-
schaften am 3. 5. in Viernheim wurden, obwohl 
die Abiturienten nicht antraten (zwei Tage später 
Sportabitur), gelang es ihnen, nicht weniger als 17 
Titel zu gewinnen. 
Am erfolgreichsten war dabei der 13-jährige 
Aron Schepp, der mit Siegen im Kugelstoßen 
(11,38 m), Diskuswerfen (28,38 m) und Ball-
weitwurf (47,00 m) allein drei Titel gewann. 
Die besten Leistungen gingen dabei aber wohl auf 
das Konto der Familie Ader. Denn Nicola (16) ge-

wann mit 1,65 m den Hochsprung 
und wurde mit 5,18 m Zweite im 
Weitsprung. Inzwischen ist Nico-
la sogar 1,72m Hochgesprungen 
und hat damit die Quali für die 
Deutschen U 18 Meisterschaften 
erzielt. Ihr zwei Jahre älterer Bruder 
Jonathan (18) sprang tolle 6,51 m 
weit und 1,82 m hoch. 

Weitere Wettkämpfe folgen nun 
Schlag auf Schlag, und immer wie-
der mit tollen Erfolgen für die Rim-
bacher Athleten.

Rimbacher Leichtathleten in 
Seeheim-Jugenheim
Bei den offenen Kreismeister-
schaften des Kreises Darmstadt-

Dieburg waren auch einige Rimbacher TG-Ath-
leten am Start. Leider aber war es die meiste Zeit 
sehr windig und auch reichlich nass. Entsprechend 
waren die meisten Leistungen unter den Erwartun-
gen. Dann funktionierte zu allem Überfluss auch 
noch die elektrische Zeitmessanlage nicht.
Somit ist es nicht verwunderlich, dass die meisten 
Ergebnisse hinter den Erwartungen blieben. 
Allerdings erreichten einige Sportler auch ganz aus-
gezeichnete Ergebnisse. So gelang Julian Baum 
(18) nach fast zweijähriger Wettkampfpause trotz 
der widrigen Bedingungen 1,83 m im Hochsprung. 
Lisa-Marie Walz (17) lief die 400 m in 63,0 Sek. 
Noch vor dem großen Regen erzielte Anna Bitsch 
(16) mit der Kugel 11,29 m und mit dem Diskus 
32,74 m. Nicola Ader (16) lief in ihrem ersten 
100-m-Hürden-Lauf gleich sehr gute 15,0 Sek. 
Jonathan Ader steigerte sich im Weitsprung bei 
keineswegs idealen Bedingungen auf überragen-
de 6,70 m. 

Rimbacher Leichtathleten beim 
Dreitäler-Meeting in Pforzheim
Fünf Rimbacher Leichtathleten starteten beim 
Dreitäler-Meeting des LC Pforzheim am 18. 5. Die 
beiden A-Jugendlichen David Wecht und Maxi-
milian Walz liefen dabei die 400 m. Vor dem Feld 
herlaufend erzielten sie 50,31 bzw. 51,28 Sek. 
David lief damit in seinem ersten diesjährigen 
400-m-Lauf knapp an der Quali für die Deutschen 
Meisterschaften vorbei, Maxi lief Bestzeit. 
Die 17-jährige Lisa-Marie Walz lief ebenfalls die 
400 m und steigerte ihre Jahresbestzeit um eine 
halbe Sekunde auf 62,66 Sek. 

Viele sehen unsere Athleten oft nur von hinten

LEICHTATHLETIK
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TG Nachwuchsleichtathleten bei den Südhes-
sischen Blockwettkampfmeisterschaften

Bei in dieser Saison erstmals passablem Wet-
tkampfwetter trat eine kleine Gruppe Rim-
bacher Leichtathleten bei den Südhessischen 
Blockwettkampfmeisterschaften in Seeheim-
Jugenheim an und erzielte bei ihrem Block-
Debut durchaus beachtliche Ergebnisse.Die 
Mannschaft mit Schepp-Schmitt-Eisenhauer 
wurde mit 5984 Punkten Zweite unter 7 Teams. 
Diese im Endeffekt guten Ergebnisse lassen bei 
einigen Athleten auf die Qualifikation für die Hes-
sischen Blockwettkampfmeisterschaften Mitte Juni 
hoffen und ließen das Rimbacher Team um die 
Trainer Gudrun Emmert und Lukas Baum zufrie-
den die Heimfahrt antreten.

Nicola Ader und Nicola Jäger in Oppenheim
Die beiden Hürdenläuferinnen Nicola Ader und 
Nicole Jäger starteten am Mittwoch,beim Aben-
dsportfest der LG Rheinfront in Oppenheim. 
Nicole Jäger lief dabei zum ersten Mal die 100 m 
Hürden und hatte noch leichte Schwierigkeiten an 
der ersten Hürde. Deshalb ist ihre Zeit von 15,13 
Sekunden sicher noch ausbaufähig. Nicola Ader 
dagegen zeigte einen fast perfekten Lauf und war 
mit ihrer Zeit von 14,73 Sek. sehr zufrieden und 
verpasste die Quali für die Deutschen Meister-
schaften nur knapp. Das wird aber in einem der 
nächsten Rennen machbar sein. 
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Rimbacher Leichtathleten an diversen Orten 
erfolgreich
Die Rimbacher TG-Leichtathleten nahmen 
zusammen mit den Kollegen des ASC Darm-
stadt am erstmals ausgeschriebenen Team-Wet-
tbewerb teil. Gleichzeitig fand in Seligenstadt 
auch die hessische Mannschaftsmeisterschaft 
statt, wo in den Altersklassen MU20 und WU20 
Mannschaften der Startgemeinschaft antraten. 
Wie der Team-Wettbewerb ausgeht, wird man 
erst später sehen, denn er ist vorläufig nur eine 
Qualifikation für einen Endkampf im September 
in Lage/Westfalen. Aber sowohl bei der weibli-
chen als auch der männlichen Jugend wurden 
beide Mannschafts-Meistertitel von der Startge-
meinschaft Darmstadt-Rimbach gewonnen. 
 
Punktesammler in den verschiedenen Disziplin-
en waren für die Startgemeinschaft auf Rim-
bacher Seite: Jonathan Ader: 400 m Hürden (in 
59,04 Sek.), Weitsprung (6,45 m), Dreisprung 
(12,68 m) Nicola Ader: Hochsprung, Hürden 
(15,47 Sek.), Dreisprung (10,69 m), 4x100-
m Staffel e Nicole Jäger: 100 m (12,95 Sek.), 
Weitsprung (5,09 m), Hürden, 4x100-m Staffel. 
Anna Bitsch: Hammerwurf (20,0m) 
Alexander Belger: Hammerwurf, Kugelstoßen 
(13,29), Diskuswurf (34,0m).
Lisa-Marie Walz, Maximilian Walz, David 
Wecht, Markus Arnold liefen auf den verschie-
denen Sprintstrecken sowie in tlw. Staffeln. 
 
Zwei Tage später versuchte David Wecht in 
Weinheim bei der Kurpfalz-Gala die Quali für 
die Deutschen Juniorenmeisterschaften zu 
laufen. Nach gut 100 m bedeutete ein Mus-
kelfaserriss das Ende der Träume. Konse-
quenz: 4 - 6 Wochen Regenerationspause. 
 
Bei den Südhessischen Meisterschaften am 31. 
5. /1. 6. in Egelsbach war wegen der vorherge-
henden Wettkämpfe und wegen des bevor-
stehenden mündlichen Abiturs nur eine kleine 
Truppe der Rimbacher Leichtathleten am Start. 
 
Nicola Ader (14,81 Sek .) und Ni-
cole Jäger (14,87 Sek.) liefen über die 
100 m Hürden  hervorragende Zeiten. 
Anna Bitsch gewann den Diskus mit einer 
30iger Weite und wurde Zweite mit der Kugel. 
A-Schüler Alexander Roik (15) bestritt seinen er-
sten Wettkampf. Dabei erreichte er mit 1,67m 
gleich einen zweiten Platz im Hochsprung. 

3 Titel gingen an Aron Schepp (13). Er gewann Dis-
kus (28,53 m), Kugelstoßen und den Ballwurf (54 m). 
1 Titel ging an Carolin Schmitt (13) mit aus-
gezeichneten 4,73 m beim Weitsprung. 
2* 4te Plätze verzeichnete David Eisenhauer(13) 
im 75-m-Lauf und über die 60 m Hürden.

Rimbacher Leichtathleten bei den Qualitagen 
in Heidelberg
Bei den sogenannten Qualitagen über Pfing-
sten herrschten in Heidelberg extreme Tem-
peraturen, die es den Leichtathleten nicht 
leicht machten, gute Leistungen zu erzielen. 
Nach drei Ausfällen im Vorfeld durch Krankheit 
und Verletzungen waren noch 7 Rimbacher TG-
Athleten mit wechselnden Leistungen am Start. 
Die letzten Mohikaner waren Lukas Baum (21) mit 
Speer, Anna Bitsch (16) mit Speer und Diskus, 
Nicola Ader und Nicole Jäger (beide 16) im ver-
schiedenen Sprintdistanzen und  Jonathan Ader 
(18) auf die 400m Hürden.
Martin Moruzgala (20) ließ im Weitsprung 
endlich einmal sein Potenzial aufblitzen 
und wurde mit guter Serie und 6,51 m in ei-
nem exzellenten Feld von Springern Siebter. 
Neueinsteiger Markus Arnold (19) lief die 100 
und die 200 m. Dabei erzielte er achtbare Ergeb-
nisse: 11,69 Sek. über 100 m und in seinem ersten 
200-m-Lauf 23,69 Sek.

Norbert Wecht
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HOBBY-VOLLEYBALL

Mit großer Vorfreude machten sich am 10.Mai 
8 Hobby-Volleyballer/innen unseres Vereins auf 
den Weg nach Heppenheim, um anlässlich des 
150jährigen Bestehens des TVH am Blütentur-
nier 2014 teilzunehmen.
9 Mannschaften aus der Umgebung traten mit 
je 2 Frauen und 4 Männern gegeneinander an.
Im Gegensatz zu unserer bunt gemischten 
Truppe im Alter von 18 bis 53 Jahren ohne gro-
ße Liga-Vergangenheit, schickten die anderen 
Vereine z.T. wirkliche Asse auf das Feld, die 
jahrelange Spielerfahrung einbrachten.
Bei vollem Einsatz hatten wir aber viel Spaß 
und freuten uns letztendlich, mit dem 7. Platz 
doch zumindest nicht ganz schlecht gewesen 
zu sein.
Noch vor der Siegerehrung wurde schon die 
Teilnahme an zukünftigen Turnieren diskutiert: 
dabei sein ist alles. Nur siegreich einen Pokal 
mit nachhause zu bringen ist noch schöner!

Cläre Schumacher



TG RIMBACH32

RIMBACHER PFINGSTMARKT

TG  Jazztanzgruppe zeigten 3 Tänze bei der Eröffnung des Pfingsmarktes

TG Ehrenvorstandsmitglied und 
Bürgermeister Holger Schmitt 
bedankte sich bei den Trainerinnen 
Isis Oberfell und Laura Rippl.
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Pfingstmarkt 2014

TG Sportkegler als „Wickie und die starken Männer“ 
beim Pfingstumzug
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Steiniger Weg 3 | 64668 Rimbach 
Fon: 06253 9810-0 | Fax: 06253 9810-60
info@baumag-rimbach.de | www.baumag-rimbach.de

HEIZUNG  -  LÜFTUNG  -   SANITÄR
Wolfgang Kühnel

Öl-/Gasheizung
Holz-/Pelletheizung
Bäder und Sanitär
Solaranlagen
Wärmepumpen

Tankanlagen
Regenwassernutzung
Spenglerei
Direktverkauf
Kundendienst

Hauptstr. 93a
64668 Rimbach

Tel.     06253 - 78 03
Fax    06253 - 84108

25 JahreMeisterbetrieb

Schloss-Straße  78 
64668 Rimbach
www.getraenke-geist.de

Tel. 06253/85489
Fax 06253/86414
e-mail g.geist@netwarp.de
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BEITRITTSERKLÄRUNG

 2013/10 Beitrittsformular

An:

Zuname: ______________________________ Vorname: _____________________

Straße: ______________________________ Nr.: _______

PLZ: ____________ Ort: _____________________________

Telefon: _______________________ Geburtsdatum _____________________

E-Mail: _________________________________________

Hiermit erkäre ich meinen Beitritt ab Monat / 20 __

GESUNDHEITSSPORT
О  Arthrose О  Badminton О  Radsport
О  Diabetes О  Ballett О  Schach
О  Herzsport О  Bodyforming О  Seniorengymnastik
О  Rücken-/Wirbelsäulengymn. О  Fit ab 50 О  Sportkegeln

О  Frauengymnastik О  Turnen
О  Jazztanz О  E&K- Krabbel
О  Jedermannsport О  E&K-Purzelturnen
О  Judo О  Volleyball
О  KungFu О  Volleyball-Hobby
О  Leichtathletik
О  Nordic-/Venenwalking О  Pass.Mitgliedschaft

Falls zutreffend:

Andere Familienmitglieder (Ehepartner / Sohn / Tochter / Geschwister) sind bereits Mitglied      O JA     O NEIN

Der Beitrag wird halb- (Jan./Juli) bzw. vierteljährlich (Ballett+Kegeln) lt. Beitragsordnung durch Lastschrift eingezogen.

Die Aufnahmegebühr beträgt 10,- € und wird zusammen mit der ersten Beitragszahlung eingezogen beim Kreditinstitut:

___________________________IBAN:______________________________________

Kontoinhaber (sofern abweichend vom Antragssteller): ___________________________________________

Der VEREINSAUSTRITT ist nur zum 30.06. oder 31.12. möglich und 4 Wochen vor Austrittstermin schriftlich
der Geschäftsstelle mitzuteilen; andernfalls läuft die Mitgliedschaft und Beitragszahlung bis zum nächsten
Austrittstermin gemäß Beitragsordnung weiter.

Ich möchte die TG Nachrichten erhalten als Newsletter  O oder in Papierform  O

____________ _____________________________       ____________________________
Datum

(bei Minderjährigen Erziehungsberichtigter)

              www.tg-rimbach.de lsb h Nr.36165
BEITRITTSERKLÄRUNG zur TG 1886 RIMBACH e.V.

TG Rimbach, Geschäftsstelle, Kleiststraße 1, 64668 Rimbach

(Kontoinhaber)
Unterschrift                            Unterschrift

für folgende Abteilung:

        BREITEN- und LEISTUNGSSPORT

        (bitte ankreuzen)

Ich bin bereits Mitglied in Abteilung: _____________________ und verbleibe es weiterhin         O JA     O NEIN 

BIC:___________________
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        KFZ-Service-LangKFZ-Service-Lang  

           Carl-Benz-Str. 7,  64658 Fürth   Tel.: 0 6253 / 2 17 16  Fax.: 0 62 53 / 2 17 86
                                                        www.kfz-service-lang.de

                                                      service@kfz-service-lang.de

 

   Unser Werkstattservice :   
    -    Autozubehör inkl. Einbau z.B. Tagfahrlicht, Sitzheizungen, Anhängerkupplungen        
    -    Werkstattservice für alle Fahrzeuge ohne Garantieverlust, mit Mobilitätsgarantie

    -    Unfallinstandsetzung mit Abwicklung aller Formalitäten
    -    Werkstattersatzwagen zu preisgünstigen Tarifen
    -    Autoglasreparatur zum Nulltarif bei Teilkasko bei fast allen Versicherungen

    -    Autoglaswechsel auch bei Vertragsbindung  bei fast allen Versicherungen

    -    Klimaservice mit modernstem Gerät 
    -    Elektronische  Achsvermessung  mit modernstem Gerät
    -    Achsvermessung auch für Nutzfahrzeuge bis 7,5 to problemlos

    -    Reifenservice mit Einlagerung 

    -    TÜV täglich im Haus nach Terminvereinbarung Morgens und Mittags

   -   Spezialisiert auf  - Volkswagen – Skoda – Seat – Audi -

 

   EU Neuwagen – Gebrauchtwagen- Leasing – Finanzierung
 Immer mehrere EU -Neuwagen auf Lager

Die TG Rimbach übernahm 
am 7. Juni 2014 die Standbe-
setzung des Info-Standes des 
Hesssichen Behinderten- und 
Reha Sportverbandes. 
Das Foto zeigt, v.l.: Georg 
Niedermayer (Herzsport), 
Gisela Pfeifer (Diabetes-
sport), Heinz-Jürgen Nicolai 
(stellv. Bezirksvorsitzender 
Bezirk Bergstraße), Gisela 
Mayer (Bezirksvorsitzende 
Bezirk Bergstraße)
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Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Herz-Kreislauf-Training, Figur formen
All das bieten nicht nur Fitness-Center, sondern auch unsere TG: seit vielen Jahren trainieren Frauen ab 
ca. 30 Jahren bei Birgit Kadel und Carena Widtmann mehrmals in der Woche Step-Aerobic und Gymnastik. 
Im Spiegelsaal der Odenwaldhalle immer Dienstags und Freitags von 9-10.30 Uhr, Mittwochs von 19-21.00 
Uhr und Freitags von 19-20.00 Uhr.

Bodyforming – das Fitnesstraining in der TG

Cläre Schumacher

Daiva Gottwald

NEUES SPORTANGEBOT BEI DER TG RIMBACH

BASKETBALL Ab September

FREITAGS 18:30 Uhr - 20:30 Uhr
MLS-HALLE

FÜR EINSTEIGER UND ERFAHRENE

Weitere Informationen bei Sebastian Heumann, Tel.: 06203 / 86 165

Wir suchen Dich!
Übungsleiter(innen) für das Kinder-Turnen dringend gesucht!!!
Wer hat Lust und Zeit, nach einer kurzen Einarbeitungsphase das Turnen zu 
unterstützen und das Training zu organisieren bzw. zu leiten? Empfehlenswert
 wäre der Besitz einer C-Lizenz für den Breitensport oder Gerätturnen. Ist das 
nicht der Fall, ist die TG Rimbach bereit, eine Ausbildung zu unterstützen sowie eine kleine Aufwandsent-
schädigung für die Turnstunden zu zahlen. Auch Neueinsteiger sind willkommen. 
In der Woche  gibt es 3-4 Trainingseinheiten mit verschiedenen Schwerpunkten. Montags und freitags 
findet das Training von 16.30-18.00 Uhr in der Odenwaldhalle statt. Dort trainieren Kinder ab 6 – 14 Jah-
ren in unterschiedlichen Gruppen. Mittwochs findet das Training von 16.45 – 18.15 Uhr in der TG Halle 
statt. Samstags wird noch einmal von 10 – 12 Uhr in der Odenwaldhalle geturnt. Die Mittwochs- und 
Samstagszeiten sind für die Leistungsturnerinnen festgesetzt.
Natürlich suchen wir auch geeignete Personen, doch vielleicht gibt es jemanden, an den wir nicht ge-
dacht haben. Bei Interesse meldet euch bitte bei der Abteilungsleiterin Daiva Gottwald unter 06253-
21936 oder Email: daivagottwald@t-online.de! 
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Wir sollten der 
TG Rimbach
beitreten!

Wie bitte... 
wir sollten die Wege 
Limbachs breittreten?


